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Politik grundlegend beeinflussenden Faktoren bezeichnet Pros. S k a l -
iu e i t die Bevölkerungsgröße einer Stadt, ferner deren

innere Alters- und Berufsstruktur, sowie als dritten
Faktor die Lage der Stadt zu ihrem Versorgungs¬
gebiet.

Was nun die Untersuchung dieser Momente für die Geschichte

der Lebensmittelversorgung der Stadt Lille anbetrifft, so standen

leider hierfür nur äußerst spärliche oder, noch besser gesagt, fast gar

keine Angaben zur Verfügung. Die periodischen Zählungen und die

einzelnen, zu besonderen kommunalen und staatlichen Verwaltungs-
zwecken gepflogenen Erhebungen über Altersaufbau und Berufs¬

gliederung der Bevölkerung, sowie über den Warenverkehr nach der

Stadt sind im Frieden von den städtischen Behörden Lilles nicht ver¬

öffentlicht worden. Das gesamte unveröffentlichte Aktenmaterial der

Stadt aber ist bei dem Brande der Mairie im Frühjahr 1916 ein

Raub der Flammen geworden. Es ist daher nur möglich, in großen

Umrissen ein Bild von dem Wirtschaftsleben der Stadt aufzuzeichnen.
Die industriell und kommerziell zu den bedeutendsten Städten

Frankreichs gehörende Dreistädtestadt Lille, Roubaix und Tourcoing
liegt inmitten einer an landwirtschaftlichen Erzeugnissen reichen Um¬

gebung, die sich nördlich an die belgische Grenze und im Süden an

das große Kohlenbecken von Lens anschließt. Als Zentrum der nord-

französischen Textilindustrie mit zahlreichen großen Fabrikanlagen

barg sie in ihren Vorstädten sowohl wie im Innern eine starke

Industriearbeiter-Bevölkerung, die fast ein Drittel (31,1 %) der in
den drei Städten wohnenden Bevölkerung ausmachte. Nach den Er¬

gebnissen der Volkszählung von 1906 — die neueren Angaben von

1911 lagen mir noch nicht vor — waren von der Gesamtbevölkerung

des Arrondissement Lille, von der drei Viertel die Dreistädtestadt be¬

wohnten, 34 % erwerbstätig, und von diesen wiederum waren 64 %

in der Industrie beschäftigt. Nach Geschlechtern geschieden trafen auf

hundert Erwerbstätige überhaupt 67,49 männliche und 32,61 weib¬

liche Erwerbstätige. Um die Zusammensetzung der Bevölkerung nach

Alter und Geschlecht kurz skizzieren zu können, sind die Zahlenangaben

für das gesamte Departement du Nord aus den Volkszählungsergeb¬

nissen für 1906 zu Hilfe genommen. Da zu dem Departement außer

Lille die Städte Cambrai, Douai, Dünkirchen, Hazebruck und Avesnes

gehören, für die im wesentlichen ähnliche Bedingungen gegeben waren,

wie für Lille und seine beiden Nachbarorte, deren Bevölkerung über

ein Drittel der Departement-Bevölkerung betrug, so dürfen die für
das Departement ausgewiesenen ■ Zahlen im allgemeinen auch die

Struktur der Bevölkerung von Lille kennzeichnen.
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